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Bericht aus der Gemeinderatssitzung 
vom 05.05.2025 

 

Der Bürgermeister berichtete: 
 
- Bei der am 08.04.2025 von einer Fachfirma durch-
geführten Grabsteinprüfung am Friedhof in 
Obersteinbach wurde ein Grabstein wegen man-
gelnder Standfestigkeit beanstandet. Die Eigentü-
mer werden gebeten, Abhilfe zu schaffen bzw. sich 
mit der Gemeindeverwaltung in Verbindung zu set-
zen. 
 
- Im Auftrag von Vodafone wurde im Gemeindege-
biet von Birkach über Obertaschendorf bis zur nörd-
lichen Gemeindegrenze durch zwei beauftragte Fir-
men für das Behördennetz Bayern bzw. das Bayeri-
sche Landeskriminalamt ein Glasfaserkabel verlegt. 
Die Arbeiten haben nichts mit dem Glasfaserausbau 
der Gemeinde selbst zu tun.  
 
- Am 9. April hat der Bürgermeister mit weiteren 3 
Kollegen aus der VG Scheinfeld an einer von der 
Kommunalen Allianz organisierten Wasser-Ex-
kursion in der Gemeinde Flachslanden teilgenom-
men. Flachslanden hat durch sehr viele kleinglied-
rige Maßnahmen versucht, Hochwasserereignissen 
entgegenzuwirken. Am 29. April wurden zusammen 
mit Herrn Moßhammer vom Wasserwirtschaftsamt 
Ansbach Hochwassermaßnahmen in Burghaslach, 
Oberscheinfeld und Markt Nordheim besichtigt. 
Noch in diesem Jahr wird das Wasserwirtschaftsamt 
zu einem Wassertag nach Markt Taschendorf kom-
men, um mögliche Hochwasserprobleme nach 
Sturzflutereignissen zu besprechen und Eingriffs-
möglichkeiten aufzuzeigen. 
 
- Alle sechs Gemeinden der Verwaltungsgemein-
schaft haben unter der Federführung des EDV-
Sachbearbeiters je ein Tablet angeschafft, auf dem 
die GPS-Daten aufgespielt sind. Je eine Person der 
vier Feldgeschworenengemeinschaften und die 
Bauhofmitarbeiter wurden inzwischen geschult. Die 
Feldgeschworenen können ab sofort das Gerät bei 

ihren Flurgängen einsetzen und Grenzmarkierungen 
punktgenau finden. Mit dem Gerät können viele wei-
tere Aufgaben, wie z.B. ein Baumkataster, Ka-
nalpläne, Spielplatzkontrollen ect. erledigt werden, 
wenn die entsprechenden Daten eingepflegt sind. 
    
- Am Feuerwehrhaus in Obersteinbach wurden die 
Außenanlagen und Parkplätze durch eine von der 
Gemeinde beauftragten Fachfirma angelegt und be-
festigt. Um den Synergieeffekt zu nutzen, wurden 
Straßenschäden in der Nähe des Feuerwehrhauses 
behoben und die Zufahrt zum Friedhof und zum Bau-
gebiet Hoher Garten saniert, was aus Sicht der Ge-
meinde eine wesentliche Verbesserung des Zustan-
des der Ortsstraße darstellt.  
 
- Auch mit der Sanierung der Ringstraße in Markt Ta-
schendorf wird sich der Gemeinderat beschäftigen. 
Mit zwei Firmen, die auf unterschiedliche Art und 
Weise Sanierungen durchführen, wurde die Ring-
straße besichtigt. Nach Vorlage der Angebote wird 
der Gemeinderat beraten. 
 
 

Feststellung der Jahresrechnung und 
des Jahresabschlusses 2022 des Mark-
tes Markt Taschendorf 
 
Die im Haushaltsjahr 2022 angefallen über- und au-
ßerplanmäßigen Ausgaben (Haushaltsüberschrei-
tungen) wurden, soweit sie erheblich waren und die 
Genehmigung nicht schon in früheren Beschlüssen 
des Gemeinderates erfolgt sind, nachträglich geneh-
migt. 

 
 
Entlastung der Jahresrechnung und des 
Jahresabschlusses 2022 des Marktes 
Markt Taschendorf 
 
Der Gemeinderat erteilte zu der Jahresrechnung und 
dem Jahresabschluss 2022 die Entlastung. 
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Bekanntgabe der Jahresrechnung 2023 
– Rechenschaftsbericht 
 
Der Gemeinderat nahm Kenntnis von der Jahres-
rechnung 2023 

 
Offener Ganztag (OGTS) an der Grund-
schule Scheinfeld ab Schuljahr 
2024/2025: Verrechnung des kommuna-
len Mitfinanzierungsanteils im Verhält-
nis der teilnehmenden Kinder 
 
Der Gemeinderat Markt Taschendorf beschloss, 
dass ab dem Schuljahr 2024/2025 die Kosten des 
kommunalen Mitfinanzierungsanteils des OGT ent-
sprechend dem tatsächlichen Verhältnis der teilneh-
menden Kinder (zum Stichtag 31.12) nach Ende des 
jeweiligen Schuljahres auf die betroffenen Mitglieds-
gemeinden des Schulverbandes Grundschule 
Scheinfeld umgelegt und verrechnet werden. Die 
Abrechnung erfolgt über den Schulverband Grund- 
und Mittelschule Scheinfeld an die Gemeinde Markt 
Taschendorf. Im laufenden Schuljahr sind 16 Kinder 
der Gemeine Markt Taschendorf im offenen Ganztag 
angemeldet. 
 
Bestätigung der Feuerwehrkommandan-
ten der Freiwilligen Feuerwehr von Markt 
Taschendorf 
 
Die am 30.03.2025 durch die FFW Markt Taschen-
dorf gewählten Kommandanten, Herr Tobias Bayer 
(1. Kommandant) und Herr Philip Lorey (stellv. Kom-
mandant) wurden in ihrem Amt bestätigt. 

 
Verordnung über die Reinhaltung und 
Reinigung der öffentlichen Straßen und 
die Sicherung der Gehbahnen im Winter 
 
Der Marktgemeinderat Markt Taschendorf be-
schloss die Verordnung über die Reinhaltung und 
Reinigung der öffentlichen Straßen und die Siche-
rung der Gehbahnen im Winder in der Marktge-
meinde Markt Taschendorf. Ein Flyer zur Aufklärung 
der Bürger wird mit einem der nächsten Mitteilungs-
blätter ausgeteilt. Die Verordnung liegt vom 
07.05.2025 bis 04.06.2025 im Rathaus Markt Ta-
schendorf aus und kann zu den Bürozeiten eingese-
hen werden. 
 
Umstellung auf digitale Alarmierung der 
Feuerwehrsirenen 
 
Gemeinderat Florian Körner unterrichtete den Ge-
meinderat über die Wahlmöglichkeiten, die es bei 
der Umstellung auf digitale Alarmierung gibt und 
über die Voraussetzungen einer Förderung dazu. 
Der Gemeinderat erteilte Herrn Körner den Auftrag, 
Angebote erstellen zu lassen. 

Übernahme der PV-Anlage auf dem Dach 
der Bauhofhalle 
 
Der Gemeinderat beschloss die Dach-Photovoltaik-
anlage auf dem Dach der Bauhofhalle in Markt Ta-
schendorf von der bisherigen Eigentümerin zu über-
nehmen 

 
Umzäunung des Regenüberlaufbeckens 
im Neubaugebiet Hoher Garten II, 
Obersteinbach 
 
Der Gemeinderat Markt Taschendorf beschloss das 
Regenüberlaufbecken beim Baugebiet Hoher Gar-
ten II in Obersteinbach in geeigneter Weise zu si-
chern. 

 
Geruchsbelästigung im Ortsteil Lach-
heim durch das Schmutzwasser aus der 
Abwasserdruckleitung 

 
Seit geraumer Zeit besteht in Lachheim eine Ge-
ruchsbelästigung, die vom Schmutzwasser aus der 
Abwasser-Druckleitung verursacht wird. Die bisher 
ergriffenen Maßnahmen haben keinen Erfolg er-
bracht. Zuletzt wurde in die 20 Kanalschächte der 
Ortschaft ein Geruchsdämpfungssystem „Uni-Ad-
Sorber“ (Bio-Filter) eingebaut, was dazu führte, dass 
die üblen Gerüche bis in die Häuser verdrängt wur-
den. Der Gemeinderat ist sich im Klaren, dass unbe-
dingt etwas geschehen muss, um das Problem end-
gültig zu beheben. 
Unter Einbeziehung des mit der Baumaßnahme be-
trauten Ingenieurbüros wurden Maßnahmen erläu-
tert. Das Büro hat inzwischen eine Firma beauftragt, 
um am Übergabeschacht am Ortseingang von Lach-
heim eine bauliche Veränderung durchzuführen, mit 
der dafür gesorgt wird, dass das Schmutzwasser 
fließend in das Kanalsystem einlaufen kann und 
nicht mehr wie bisher aus einer Höhe von ca. 1 m in 
den Kanal einschießt. Diese Maßnahme wird finan-
ziell von dem Ingenieurbüro getragen. 
Langfristig und sehr sicher kann das Problem aber 
nur mit einer relativ kostenintensiven Dosieranlage, 
die an der Pumpstation in Markt Taschendorf instal-
liert werden muss, behoben werden. Seit dem 
30.04.2025 wurde ein Provisorium einer solchen Do-
sieranlage bereits in Betrieb genommen. Im Lauf der 
nächsten Tage sollte es also bereits zu keiner Beläs-
tigung mehr kommen. 
Von einer Fachfirma liegt ein Angebot einer zuver-
lässigen Dosieranlage vor, das sich auf ca. 45.000.-
Euro (Netto) beläuft. Für den laufenden Betrieb die-
ser Anlage, bei der ein spezielles Fällmittel in den 
Pumpensumpf eingetropft wird, muss, je nach Ver-
brauch, immer wieder die chemische Flüssigkeit 
nachgekauft werden, was zu laufenden Folgekosten 
führen wird.  
Das Ingenieurbüro wird mit der anbietenden Firma, 
deren Vertriebsleiter in der Gemeinderatssitzung 
ebenfalls anwesend war, den Umfang und die Zu-
sammensetzung der Dosieranlage erneut 
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besprechen, was dazu führen soll, dass die mit den 
absolut notwendigen und gleichermaßen effektiven 
Parametern ausgestatteten Anlage zu einem deut-
lich verringerten Preis erworben werden kann.  
Vom Hersteller wird versichert, dass nach dem end-
gültigen Einbau der Dosieranlage das Geruchsprob-
lem gänzlich behoben sein wird. 
 
 
 
Die nächste öffentliche Gemeinderatssitzung fin-
det voraussichtlich am 02.06.2025 um 19.30 Uhr 
im Rathaus von Markt Taschendorf statt. 
 
 
 

Brennholz zu verkaufen 
 
4 m lang, entastet, am Weg lagernd, 2 Polder Kie-
fernholz mit 1 x 9,6 fm, 1 x 4,7 fm, Preis: 30.-€ je fm. 
1 Polder Hainbuche/Eiche 1,5 fm. Preis: 60.-€ je fm. 
Gemeinde Markt Taschendorf, 09552/1309, 
info@markttaschendorf.de 
 
 
 

Sonntag 18. Mai 2025 
Tag der offenen Tür 

Pumpwerk Markt Taschendorf   
Kläranlage Obersteinbach 

 
In den vergangenen 3 Jahren wurden die Entwässe-
rungseinrichtungen in der Gemeinde Markt Ta-
schendorf verbessert und erneuert. In Markt Ta-
schendorf wurde ein Pumpwerk errichtet, das die 
Abwässer der nördlichen Ortsteile in die moderni-
sierte und technisch auf neuen Stand gebrachte 
Kläranlage in Obersteinbach pumpt.  
Jetzt sind Sie liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger 
herzlich eingeladen, an einem Tag der offenen Tür 
die Anlagen zu besichtigten und sich ein Bild davon 
zu machen, wie diese funktionieren. 
 
Programm: 
Sonntag, 18.05.2025, 10:00 Uhr – Pumpwerk Markt 
Taschendorf, Ringstraße 25 
Vorstellung des Trennbauwerkes, des Regenüber-
laufbeckens und des Pumpenhauses mit den moder-
nen Kolbenmembran--Pumpen.   
Sonntag, 18.05.2025, 11:30 Uhr – Kläranlage 
Obersteinbach, Obersteinbach 160 
Mittagsimbiss im Hof, mit Getränken und Essen 
(Bratwurstsemmel, Wildburger, Wildbratwurstsem-
mel, Feuerwürste und Pommes) zum halben Preis.  
Ca. 13:00 Uhr Vorstellung der Kläranlage und Erklä-
rung der technischen Abläufe 
Tag der offenen Tür 
 
Auf Ihr Kommen freut sich der  
Gemeinderat und Bürgermeister der Gemeinde 
Markt Taschendorf 
 
 

Vereinsnachrichten, Veranstaltungen  
 

und Sonstiges 
 
 
 

Biete Mini-Bagger-Arbeiten 
(5 Tonnen) 
 
z. B. für Garten-, Landschafts- und Wegebau 
 
Nähere Informationen unter 09166-736 
 
 
 
 
 
 

BBV-Landfrauengruppe: 
 
Genusserlebnis auf dem Bauernhof 
 
Am Samstag und Sonntag, 17./18. Mai 2025, lädt 
die BBV-Landfrauengruppe zum „Frühstück auf 
dem Bauernhof“ ein. 
 
An der Aktion beteiligt sich an beiden Tagen der 
landw. Betrieb der Familie Schönleben in Hagen-
büchach-Trübenbronn (Trübenbronn 2, 91469 Ha-
genbüchach) und bietet im Rahmen dieser Aktion 
ein Bauernhoffrühstück als „TO GO-Variante“ an. 
Familie Schönleben bewirtschaftet einen Voller-
werbsbetrieb Erlebnisbauernhof mit Milchkühen, 
Hühner in Freilandhaltung und Verkaufshäuschen 
mit regionalen Köstlichkeiten & Dekoartikel. In der 
Frühstücksbox befinden sich Produkte aus der Re-
gion und die hofeigenen Erzeugnisse, die in der 
Zeit von 8.15 bis 9.45 Uhr, dort abgeholt werden 
können. 
 
Bei Interesse melden Sie sich bitte direkt bei Fami-
lie Schönleben, unter Tel. 09101/905248, per 
WhatsApp 0175/6195992 oder per Mail an 
info@geniessen-und-erleben.de. Beachten Sie, 
dass das „Frühstück am Bauernhof – to go“ bis 
spätestens 14.05.2025 vorbestellt werden muss. 
Der Preis für die Frühstücksbox mit regionalen Pro-
dukten beträgt für Erwachsene 14,00 Euro und für 
Kinder 7,00 Euro. Weitere Informationen finden Sie 
unter www.geniessen-und-erleben.de. 
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Herzliche Einladung 
 
Zur nichtöffentlichen Versammlung der Jagdge-
nossenschaft Hombeer am 21.05.2025 um 19:30 
in Hombeer 15, bei Brendel. 
 
Tagesordnung: 
1, Begrüßung und Feststellung der ordnungsgemä- 
    ßen Ladung 
2, Protokoll vom 21.03.2025 
3, Bericht des Jagdvorstehers  
4, Beschlussfassung über Zustimmung der Jagdge- 
    nossenschaft zur Aufnahme eines Mitpächters 
5, Neuverpachtung des Gemeinschaftsjagdreviers 
    Hombeer 
a) Beschlussfassung über die Art der Neuverpach- 
    tung 
b) Beschlussfassung über die Jagdpachtbedingun- 
    gen 
c) Beschlussfassung über die Verpachtungsmodali- 
    täten 
6, Termin Angebotsabgabe und Verpachtung 
7, Sonstiges, Wünsche und Anträge 
 
            gez. Jochen Krafft Jagdvorsteher 
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DU-WIR-SPORT 
beim MSC Markt Taschendorf 
  

 
 

Ausschank an den Freitagen im Sport-
heim  
 
Weiterhin hat das Sportheim jeden zweiten Freitag 
ab 19:00 Uhr für euch geöffnet! Verbringt ein paar 
schöne Stunden auf das ein oder andere Getränk in 
guter Gesellschaft bei uns im Sportheim.  
Die nächsten Termine an denen geöffnet ist sind 
folgende: 
16.05.25, 30.05.25, 06.06.25, 27.06.25, 04.07.25 
Wir freuen uns auf euch! 
 
 
 
 
 
 
 
 

Forellen Verkauf 
 
Liebe Gemeindebürger/- innen, 
 
am Samstag den 07.06.25 bietet Fam. Hecht aus 
Lachheim, Forellen und Saiblinge an. 
 
Folgende Produkte gibt es: 
 

Art Preis/kg 

Geräucherte Forellen 20,00 €/kg 

Frische Forellen 12,50 €/kg 

Frische Saiblinge 13,50 €/kg 

 
Bestellungen bitte mit Angabe des Abholorts per: 
 
WhatsApp unter der Nr. 0151/54892578 oder 
Telefonisch unter der Nr. 09162/988571  
 
Die Bestellungen müssen bis 03.06.25 einge-
gangen sein. 
 
Die Ausgabe erfolgt am Samstag den 07.06.25 von 
7:30-9:30Uhr am Feuerwehrhaus Markt-Taschen-
dorf oder direkt bei Fam. Hecht in Lachheim von 
11:30-15:00 Uhr. 
 
Bezahlung erfolgt bar bei Abholung 
 
Wir würden uns freuen, wenn Sie die Angebote un-
seres regionalen Anbieters mit seinen Heimatpro-
dukten nutzen, denn  
               „Regional ist ideal“ 



6 

 
 
 
 
 
 

 
 

MEHR REGION Wochen in Frankens 
Mehrregion 
 
Buntes Veranstaltungsprogramm vom 23. April 
bis 9. Juni  
 
Unter dem Motto „Regionales entdecken und erle-
ben“ präsentiert Frankens Mehrregion die MEHR 
REGION Wochen vom „Tag des Bieres“ bis Pfings-
ten. Interessierte haben die Auswahl aus über 100 
Veranstaltungen mit einzigartigen Genuss-, Heimat- 
und Naturerlebnissen. 
Lebendige Märkte und fröhliche Feste, besondere 
kulinarische und kulturelle Angebote, offene Hoftü-
ren, spannende Mitmachaktionen für Familien und 
zahlreiche Gästeführungen laden dazu ein, die 
Schönheiten der Mehrregion zu genießen. Wer die 
Lebensqualität Frankens Mehrregion schätzt und 
Neues entdecken möchte, wird im umfangreichen 
Programm fündig. 
Mit der Veranstaltungsreihe MEHR REGION Wo-
chen lädt das Regionalmanagement dazu ein, die 
vielen bunten Facetten des Landkreises Neustadt 
a.d.Aisch-Bad Windsheim zu entdecken und regio-
naltypisches zu erleben.  
Das Programm ist auf der Webseite www.frankens-
mehrregion.de veröffentlicht. Programmhefte liegen 
unter anderem im Landratsamt und in den Rathäu-
sern aus und können unter Tel. 09161 92-6150 
oder www.frankens-mehrregion.de/prospekte 
 kostenlos bestellt werden. 
 
Ansprechpartnerin:  
Andrea Linz, Regionalmanagement, Landratsamt 
Neustadt a.d.Aisch-Bad Windsheim,  
Tel. 09161 92-6140 
 
 

 

http://www.frankens-mehrregion.de/
http://www.frankens-mehrregion.de/
http://www.frankens-mehrregion.de/prospekte
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Klimafreundlich und lecker 

Rezept im Mai: Gebackener Räuchertofu 
auf Salat 
 

Zutaten für 2 Portionen 
 
Für den Salat 
2 Stücke Räuchertofu 
250g   Blätterteig 
200g   Eisbergsalat 
100g   Tomaten 
100g   Salatgurken 
100g   Karotten  
  Kürbiskerne 
Dressing 
2 EL  Olivenöl 
2 TL  Senf 
2 TL  Agavendicksaft/Honig 
50ml  Wasser 

Salz, Pfeffer, Salatkräuter 
Zum Bestreichen 
2 EL  Olivenöl 
2 EL  (Hafer-)Milch 

Salz, Paprika, Gewürze nach Wahl 

 

So geht’s 
1. Blätterteig passend zurechtschneiden, Räu-
chertofu darin einpacken und mit einer Gabel ver-
schließen. Überstehende Teigreste mit einem Mes-
ser entfernen. 
2. Eingepackten Tofu mit (Hafer-)Milch-Öl Marinade 
bestreichen. 
3. Räuchertofu in den Ofen geben und ca. 20 min 
bei 180 °C backen. Nach circa der Hälfte der Zeit 
erneut bestreichen. 
4. Währenddessen die Zutaten für den Salat wa-
schen und schneiden. 
5. Zutaten für das Dressing vermischen, mit Gewür-
zen abschmecken und mit dem Salat vermengen. 
Salat und gebackenen Räuchertofu auf einem Tel-
ler garnieren und mit Kürbiskernen bestreuen. 

Tipp 
Wer kein Tofufan ist, kann ihn durch Schafskäse er-
setzen.  

Und das bringts 
Es entstehen nur 584g CO₂ pro Portion. Zum Ver-
gleich: Für eine Portion Spaghetti Bolognese ent-
stehen 1,5kg CO₂! 

Das Projekt “Klimafreundlich und lecker” ist ein Ko-
operationsprojekt der Kommunalen Allianzen 

Aurach-Zenn, NeuStadt und Land und A7 Franken 
West mit dem Klimaschutzmanagement der Stadt 
Neustadt a.d.Aisch sowie dem Landkreis Neustadt 
a.d.Aisch-Bad Windsheim. 

 

 

Pressemitteilung des Landratsamtes Neustadt 
a.d.Aisch-Bad Windsheim   

Fahrsicherheitstraining für Senioren   

Am Samstag, 24. Mai und Samstag, 6. September 
2025 veranstaltet die Kreisverkehrswacht Neustadt 
a.d.Aisch-Bad Windsheim e.V. von 10:00 bis 15:00 
Uhr ein Fahrsicherheitstraining für Autofahrerinnen 
und Autofahrer mit 60 Jahren und älter. Seniorinnen 
und Senioren, die Spaß am Autofahren haben und 
aktiv am Straßenverkehr teilnehmen und ihre Fahr-
fähigkeiten besser einschätzen und verbessern 
möchten, können an dem Fahrsicherheitstraining 
teilnehmen.  

Das Training findet auf dem Werksgelände der Fa. 
Franken Brunnen in Diespeck statt.    

Interessierte Personen können sich bei der Kreisver-
kehrswacht Neustadt a.d.Aisch-Bad Windsheim e.V. 
anmelden.  

Das Anmeldeformular und weitere Informationen 
sind auf der Internetseite des Landkreises Neustadt 
a.d.Aisch-Bad Windsheim unter https://www.kreis-
nea.de/amt-verwaltung/veroeffentlichungen-formu-
lare-co/aktuelles/gefahrensituationen-trainieren zu 
finden. Die Teilnahmegebühr beträgt 15,00 Euro. 
Rückfragen werden unter Tel. 09161 926203 beant-
wortet.  

Auch für das Fahrsicherheitstraining für Fahranfän-
gerinnen und Fahranfänger gibt es noch freie Plätze. 
Geplant sind Veranstaltungen sowohl für Motorrad- 
wie auch für Pkw-Fahrerinnen und -Fahrer in Ems-
kirchen, Diespeck und Bad Windsheim. Unter oben 
stehendem Link sind alle Informationen zu finden.  

 

BU: Beim Fahrsicherheitstraining können durch An-
leitung erfahrener Sicherheitstrainern die Fahrfähig-
keiten verbessert werden. 

 

 

 

Impulsberatungen 
 
Sie besitzen eine leerstehende oder sanierungsbe-
dürftige Immobilie im Innenort? Sie möchten eine 
alte Scheune sanieren und umnutzen? Sie planen, 
ein altes Gebäude zu erwerben und in ein 

https://www.kreis-nea.de/amt-verwaltung/veroeffentlichungen-formulare-co/aktuelles/gefahrensituationen-trainieren
https://www.kreis-nea.de/amt-verwaltung/veroeffentlichungen-formulare-co/aktuelles/gefahrensituationen-trainieren
https://www.kreis-nea.de/amt-verwaltung/veroeffentlichungen-formulare-co/aktuelles/gefahrensituationen-trainieren
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Schmuckstück zu verwandeln? Ab Mai 2025 ist 
wieder die Förderung von Impulsberatungen mög-
lich.  
 
Was ist eine Impulsberatung?  
Die Impulsberatung beinhaltet eine unverbindliche 
Beratung durch das Architekturbüro Rupsch (Uffen-
heim) für sanierungsbedürftige, leerstehende oder 
von Leerstand bedrohte Anwesen. Im Rahmen ei-
nes Ortstermins erhalten die Eigentümer eine fach-
kundige Beratung, um den Vorstellungen der Ei-
gentümer mit Blick auf die künftige Nutzung gerecht 
zu werden. Der Eigentümer erhält ein Protokoll mit 
Vorschlägen zu Sanierungs- und Umbaumaßnah-
men, Informationen über städtebauliche und denk-
malpflegerische Aspekte, sowie eine grobe Ein-
schätzung zu Investitionen und Förderprogrammen.  
 
Was kostet eine Impulsberatung?  
Die Beratungskosten (bis zu 4 Stunden pro Ortster-
min) werden vom ALE Mittelfranken und den Ge-
meinden übernommen. Für den Bauherren ist die 
Beratung kostenlos.  
 
Wer kann eine Impulsberatung beantragen?  
Eine Impulsberatung kann jeder Eigentümer einer 
sanierungsbedürftigen, leerstehenden oder von 
Leerstand bedrohten Immobilie in Burghaslach, 
Geiselwind, Schlüsselfeld und den sechs Gemein-
den der Verwaltungsgemeinschaft Scheinfeld bean-
tragen, sofern sich das Anwesen im Innenort befin-
det (bitte ggf. absprechen!) und es im Ort keine 
Förderkulisse der Städtebauförderung gibt.  
 
Interesse geweckt?  
Bei Interesse kontaktieren Sie gerne die Kommu-
nale Allianz ILE FRANKEN 3.  
 
Weitere Infos und Kontaktdaten: 
Nikola Mäbert 
09165/968896 
maebert@sugenheim.de 
www.franken-3.de 
 

 

 
 
 

Institut für Energietechnik übernimmt 
kommunale Wärmeplanung 
 
Die Gemeinde Markt Taschendorf startet in die Um-
setzung der kommunalen Wärmeplanung und 
macht damit einen entscheidenden Schritt in Rich-
tung Klimaneutralität und nachhaltige Energiever-
sorgung. Mit der Planung wurde das renommierte 
Institut für Energietechnik GmbH (IfE) von der Ost-
bayerischen Technischen Hochschule Amberg-
Weiden beauftragt.  
Die kommunale Wärmeplanung (KWP) dient als 
strategischer Fahrplan, um die Wärmeversorgung 
innerhalb der Kommune auf erneuerbare Energien 
umzustellen und bildet die Grundlage für 

weiterführende Detailplanungen. Die Umsetzung 
der Maßnahmen wird dabei durch ein regelmäßiges 
Monitoring begleitet, um Fortschritte und Anpassun-
gen sicherzustellen. Die KWP ist ein strategisches 
Planungsinstrument, das die Kommune, Bürgerin-
nen und Bürger sowie Unternehmen durch die Or-
ganisation und Umsetzung zahlreicher Maßnahmen 
führt. Dabei wird der gesamte Prozess in mehrere 
Phasen gegliedert: 
• Eignungsprüfung: Erste Prüfung der Optio-
nen und Eingrenzung der Fokusgebiete. 
• Bestandsanalyse: Erfassung und Bewer-
tung der bestehenden Gebäude-, Siedlungs- und 
Energieinfrastruktur. 
• Potenzialanalyse: Identifikation von Mög-
lichkeiten zur Nutzung erneuerbarer Energien, 
Energieeinsparungen und Effizienzsteigerungen. 
• Zielszenario: Entwicklung langfristiger Stra-
tegien für eine klimafreundliche Wärmeversorgung, 
einschließlich der Prüfung von Wärmenetzen und 
dezentralen Lösungen. 
• Umsetzungsstrategie: Erarbeitung konkre-
ter Maßnahmen und Zeitpläne für die Umsetzung 
klimafreundlicher Lösungen. 
Ein besonderer Fokus liegt auch hier auf der Bür-
gerbeteiligung, die bei diesem Vorhaben eine zent-
rale Rolle spielen soll – und durch die lokalen Un-
ternehmen als weitere Akteure verstärkt wird. Die 
Gemeinde Markt Taschendorf möchte die größt-
mögliche Mitwirkung ermöglichen, um das Wissen, 
die konkreten Sorgen und Herausforderungen, aber 
auch Ideen der Bürgerinnen und Bürger sowie Un-
ternehmen in den Prozess einzubringen.  
Transparenz und Dialog stehen während des ge-
samten Prozesses im Vordergrund. Ein Kommuni-
kationsplan wird erstellt, um die Öffentlichkeit regel-
mäßig über zentrale Meilensteine und Fortschritte 
zu informieren. Abgestimmt auf die jeweilige Pro-
jektphase werden unterschiedliche Formate für die 
Bürgerbeteiligung angeboten. 
Die Arbeiten wurden kürzlich gestartet und sollen 
bis Anfang 2026 abgeschlossen sein. Die Ge-
meinde Markt Taschendorf freut sich darauf, diesen 
bedeutenden Weg gemeinsam mit den Bürgerinnen 
und Bürgern und Unternehmen vor Ort zu gehen 
und die Grundlage für eine klimafreundliche Wär-
meversorgung zu schaffen. 
 
1.Bürgermeister 
Otmar Lorey 
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